
 

PRESSEINFORMATION  

Finexx übernimmt Volpini Verpackungen und erhöht Fondsvolumen 

▪ Stuttgarter Beteiligungsgesellschaft übernimmt führenden österreichischen Hersteller 

von nachhaltigen Verpackungsbechern  

▪ Finexx Fonds II aufgestockt: Insgesamt 65 Mio. Euro für Wachstumsinvestitionen und 

Nachfolgeregelungen 

Stuttgart, 23. April 2021 - Die Beteiligungsgesellschaft Finexx hat im Rahmen einer 
Nachfolgeregelung 100 Prozent der Anteile an der Volpini Verpackungen GmbH Austria 
übernommen. Volpini ist ein in Mitteleuropa führender Hersteller von Verpackungsbechern 
und -folien. Das bisherige Management wird das Unternehmen weiterhin in allen 
operativen Fragen begleiten, um einen nahtlosen Übergang der Geschäftsführung zu 
gewährleisten. Das Closing der Übernahme ist für die kommenden Wochen angedacht, über 
die weiteren Details der Transaktion wurde Stillschweigen vereinbart. Die strategisch 
optimal in die Investmentstrategie von Finexx passende Neubeteiligung trägt einer 
Erhöhung des Finexx Fonds II auf das Gesamtvolumen von 30 Mio. Euro Rechnung. 
Insgesamt verwaltet der wachstumsstarke Mittelstandsinvestor aus Stuttgart damit nun 
rund 65 Mio. Euro. 

Die Volpini Verpackungen GmbH Austria mit Sitz im österreichischen Spittal an der Drau wurde 

ursprünglich im Jahr 1811 gegründet. Seit 1970 ist das Traditionsunternehmen mit seinen 

heute rund 60 Mitarbeitern auf die Produktion von Kunststoffverpackungen, insbesondere 

von nachhaltigen Verpackungsbechern (Joghurtbecher) und Tiefziehfolien spezialisiert. Im 

Bereich der als besonders nachhaltig geltenden Desto-Becher nimmt Volpini eine 

marktführende Rolle im mitteleuropäischen Raum ein. Das Unternehmen verfügt über 

moderne Produktionsanlagen, die optimal auf die Erfordernisse von Mittelstands- und 

Großkunden der Lebensmittelindustrie angepasst sind. Zuletzt erwirtschaftete Volpini einen  

Jahresumsatz von rund 13 Mio. Euro. Durch die Übernahme von Volpini baut Finexx seine 

Präsenz und Kompetenz in der Lebensmittelindustrie noch weiter aus. Mit dem Bio-

Lebensmittel-Innovator BIOVEGAN und der BioneXX Holding mit den Marken GSE, Fitne und 

Feelgood Shop befinden sich bereits zwei marktführende Plattformen im Bereich biologische 

Back- und Kochzutaten sowie Nahrungsergänzungs- und Heilmittel im Portfolio des 

Industriespezialisten. 

„Die Lebensmittelindustrie befindet sich im Wandel. Nicht nur der Markt für 

gesundheitsbewusste Ernährung wächst rasant, auch Unternehmen und innovative Lösungen 

im Bereich nachhaltige Verpackungslösungen boomen. Volpini ist in diesem Bereich schon 

heute hervorragend aufgestellt. Darüber hinaus sehen wir bei Volpini sowohl organisches als 

auch anorganisches Wachstumspotenzial. Mit seiner marktführenden Position ist das  

 



 

Unternehmen daher die optimale strategische Ergänzung für unser industrienahes Portfolio“, 

sagt Finexx-Geschäftsführer Matthias Heining.  

Begleitend zur Transaktion wurde der Ende vergangenen Jahres geschlossene Finexx Fonds II 

von 20 auf nunmehr 30 Millionen Euro aufgestockt. Insgesamt verwaltet die auf 

Wachstumsinvestitionen und Nachfolgeregelungen spezialisierte Investmentgesellschaft aus 

Baden-Württemberg damit nun rund 65 Millionen Euro. Im Fokus der 

branchenübergreifenden Beteiligungsstrategie von Finexx stehen kleine und mittelständische 

Unternehmen (KMU) mit einem Umsatz in Höhe von 10 Millionen Euro oder mehr.  

„Unsere Investmentphilosophie ist, mittelständische Unternehmen mit Branchen-Know-how, 

Kapital und einem umfangreichen Netzwerk bei ihrem Wachstum oder in herausfordernden 

Nachfolgesituationen partnerschaftlich zu unterstützen. Diese bewährte Strategie wollten wir 

in unserem Selbstverständnis als institutioneller Familiengesellschafter mit unserem zweiten 

Fonds von Anfang an fortführen. Die Aufstockung unseres Finexx Fonds II um rund zehn Mio. 

Euro zeigt, dass wir mit unserer unternehmerischen Überzeugung auf dem richtigen Weg 

sind“, sagt Dr. Markus Seiler, Geschäftsführer von Finexx. 

Neben Volpini, BIOVEGAN und der BioneXX Holding im Bereich Verpackungs- und 

Lebensmittelindustrie ist Finexx an Sicko, einem mittelständischem Spezialisten im Bereich 

industrieller Automatisierung in der Holzverarbeitung, beteiligt.  

 

Über Finexx: 
Die Finexx GmbH Unternehmensbeteiligungen mit Sitz in Stuttgart ist eine 2013 gegründete 
Beteiligungsgesellschaft, die sich auf etablierte mittelständische Unternehmen spezialisiert hat. Typische 
Betätigungsfelder sind Wachstums-, Investitions- und Akquisitionsfinanzierungen sowie die Begleitung von 
Veränderungen im Gesellschafterkreis und Nachfolgeregelungen. 
Überwiegend im Rahmen von Mehrheitsbeteiligungen investiert Finexx langfristig Mittel unter anderem von 
Versicherungen und Versorgungswerken in Unternehmen aus dem deutschsprachigen Raum. Diese setzen 10 
Mio. Euro oder mehr um, verfügen über ein qualifiziertes Management-Team und können auf Basis eines 
erfolgreichen Geschäftsmodells eine nachhaltige Ertragskraft und einen nachhaltigen Cash-Flow vorweisen. 
Das Team verfügt über langjährige Industrie- und Führungserfahrung sowie profundes Know-how in der 
Beteiligungsbranche – beides wird zur erfolgreichen Weiterentwicklung von Unternehmen und in die damit 
verbundenen Veränderungsprozesse eingebracht. Finexx unterstützt das Management durch aktive 
kaufmännische und technische Beratung, ohne dabei in das operative Tagesgeschäft einzugreifen, sowie durch 
ein branchenübergreifendes Netzwerk.  
www.finexx.de  
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